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Applied Color Management Settings:
Output Intent (Press Profile): ISOcoated_v2_eci.icc

RGB Image:
Profile: HDM sRGB Profile.icm
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

RGB Graphic:
Profile: RGB2CMYK.icm
Rendering Intent: Saturation
Black Point Compensation: no

Device Independent RGB/Lab Image:
Rendering Intent: Perceptual
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Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent CMYK/Gray Graphic:
Rendering Intent: Saturation
Black Point Compensation: no

Turn R=G=B (Tolerance 0.5%) Graphic into Gray: yes

Turn C=M=Y,K=0 (Tolerance 0.1%) Graphic into Gray: no
CMM for overprinting CMYK graphic: no
Gray Image: Apply CMYK Profile: no
Gray Graphic: Apply CMYK Profile: no
Treat Calibrated RGB as Device RGB: yes
Treat Calibrated Gray as Device Gray: yes
Remove embedded non-CMYK Profiles: no
Remove embedded CMYK Profiles: yes

Applied Miscellaneous Settings:
All Colors to knockout: no
Pure black to overprint: no
Turn Overprint CMYK White to Knockout: yes
Turn Overprinting Device Gray to K: yes
CMYK Overprint mode: set to OPM1 if not set
Create "All" from 4x100% CMYK: yes
Delete "All" Colors: no
Convert "All" to K: yes
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Vorwort

Der Begriff „Web 2.0“ steht für eine veränderte Nutzung und Wahrnehmung des Internets. 
Neue, interaktive Technologien in der Informations- und Kommunikationstechnik und ein 
neuer, aktiv am Kommunikationsprozess teilnehmender Typus des Verbrauchers – diese 
beiden Basisfaktoren symbolisieren im Web 2.0 den Wandel weg vom klassischen Modell 
der Massenkommunikation. Denn während dieses noch ganz auf den (passiven) Konsu-
menten medialer Botschaften ausgerichtet war, muss sich die dialogische Kommunikation 
im „Mitmach-Web“ auf den „Prosumer“ einstellen. Der Begriff ist eine Wortschöpfung aus 
„Producer“ und „Consumer (Alvin Toffler) und bezeichnet einen neuen, souveränen Typus 
des Mediennutzers, der die ihm angebotenen Inhalte nicht nur konsumiert, sondern sich 
(und anderen) durch eigene Aktivität neue Inhalte schafft.

Zwar wäre es übereilt, ja falsch zu behaupten, die klassischen Medien stünden vor einem 
nachhaltigen Bedeutungsverlust. Dennoch steht das Web 2.0 aktuell als klarer „Shooting-
star“ am Medienhimmel – als Hoffnungsträger für dauerhaft steigende Erlöse in der Zukunft 
und als Kompensation für die Ertragsrückgänge in vielen Medienunternehmen. 

Durch seine Möglichkeiten zur Interaktion schafft das Web 2.0 eine ganz neue Art, Medien-
inhalte zu konsumieren und gleichzeitig aktiv zu kommunizieren – sowohl mit den Absen-
dern der medialen Botschaften als auch mit anderen Nutzern. Damit werden Web-2.0-An-
gebote die Gesellschaft künftig nachhaltig verändern. 

Aber wie lassen sich diese neuen Nutzungsformen im Internet in ertragsstarke Geschäftsmo-
delle umwandeln? Ist nachhaltiger Erfolg mit sprudelnden Erlösquellen zu erwarten? Oder ist 
das Web 2.0 womöglich überhaupt keine Plattform für tragfähige Geschäftsmodelle?

Die Phänomene des „Mitmach-Webs“ wie Social Communities, User-Generated Content 
(UGC), Blogs, Mobile TV etc. transformieren die lineare Wertschöpfungskette. Klar ver-
teilte Rollen gehören der Vergangenheit an: Der Kampf um Werbegelder und Kunden findet 
mittlerweile im Kreis aller Anbieter entlang der kompletten Wertschöpfungskette statt. 

Für Medienunternehmen heißt das: Sie sind gefordert, ihren Platz neu zu definieren, 
etablierte Erlösquellen zu verteidigen und neue Geschäftsfelder zu besetzen. Dabei wird 
zunehmend der Begriff der „Marke“ im Medienkontext thematisiert. Welche Rolle spielen 
dabei etablierte Marken und welche Auswirkungen hat die interaktive, digitale Welt mit 
ihren crossmedialen Angeboten auf die Werthaltigkeit von Marken?

Antworten und Meinungen von Marktexperten zu diesen und anderen Fragen finden Sie  
im vorliegenden Berichtsband. Wir wünschen Ihnen eine spannende Lektüre mit vielen 
interessanten Erkenntnissen!
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